
  

Schnittstellen eines Blütenstrauches

Merkblatt Winterschnitt Blütensträucher 

Ablauf des Schnitts 
1. Bestimmen der Pflanzenart 

2. Form und Wachstum anschauen 

3. Zentrum bestimmen, den Rest wegschneiden 

4. Zentrum putzen (Laub mit Hand entfernen) 

5. Dürres und Wildlinge herausschneiden 

6. Abgebrochenes herausschneiden 

7. Altes Holz herausschneiden 

8. Junge Triebe kontrollieren (quer-wachsende Triebe wegschneiden) 

9. Aufbau der Pflanze 

Das gilt zu beachten 

• Saubere Schnittstellen – sollten möglichst keine zu sehen sein 

• Keine Zapfen  

• Verhältnis alt–jung beachten 

• Junge Triebe schneiden 

• Alte Äste ganz herausschneiden 

Spezielle Schnittart bei Blütensträuchern 

Hibiscus syriacus – Eibisch 

• Mit Säge das gesunde Gerüst ausrichten 

• Pflanze oben ausspitzen 

• Einjähriges Holz von aussen anschneiden (ca. 3 - 5 cm) 

Spirea japonica – Roter Spierstrauch 

• Rückschnitt auf 5 cm (Igelschnitt) 

• Mit der Hand die zurückgeschnittene Pflanze durchstreifen 

Potentilla fruticoas – Fünffingerstrauch 

• Einziger Blütenstrauch, der immer auf einen jungen Treib abgeleitet wird 

• Braucht die alten Triebe, damit er im Sommer stehen kann 

Syringa vulgaris – Sommerflieger 

• Kronenschnitt 

• Immer bei gleichstarker Verzweigung einen Zweig herausschneiden (somit bleibt die 

Krone erhalten) 
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